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UMLAND SÜD

BAD ABBACH

Abbacher Sportkegler:Heute, 19 Uhr,
Damen gegen Obertraubling 2.

ProChrist:Heute, um 19.20Uhr in der
evangelischen Kirche: „Durchkreuzt:
Wie kann Gott das zulassen?“ (lhl)

Evangelische Jugend:Morgen, um
19.30Uhr, Begegnungsabend imGe-
meindezentrum, in dessenMittelpunkt
fremde Länder stehen. Fotos, Klei-
dung, nationale Gerichte, Spiele, Ge-
schichten etc. rund umdieses Land
mitbringen. Info: Religionspädagogin
Kristina Götschel, Tel. (0 94 05)
91 85 32. (lhl)

Kgl-Priv. FZG:Morgen und amFreitag
fünfter Rundenwettkampf für alle
Schützen. (lhl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PENTLING

Seelsorgeeinheit Hohengebra-
ching-Matting:Heute, 19 Uhr, Buß-
gottesdienst für die Seelsorgeeinheit
in Matting.

Gemeinderat:Morgen Sitzung um
19.30Uhr. TO: Vereidigung von Franz
Knittl als Gemeinderat, Haushalt
2009, Zuschuss für aktive Feuerwehr-
dienstleistende zum Führerschein.

TCBlau-WeißGroßberg:Donnerstag,
19 Uhr, Jahresversammlungmit Neu-
wahlen in der GaststätteWalba in Un-
terirading. (lje)

Feuerwehren: Freitag, 19 Uhr, Trupp-
mann Teil II in Graßlfing. (lje)

Großberg: Freitag, 15 Uhr, Palmbü-
schel binden vor allemKommunion-
kinder an der Kirche. (lje)

AK-Frauen:Heute, um 19.30Uhr, im
Mehrzweckgebäude Pentling offener
Treff für Frauen aus allen Ortsteilen.
(lhl)

MaPa-Treffen:AmFreitag, von 15 - 17
Uhr, offenes Treffen von Elternmit Kin-
dern bis zirka 5 Jahre ohne Voranmel-
dung imMehrzweckgebäude Pentling,
zumReden, Spielen und Leute kennen
lernen. (lhl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SINZING

DSVSkischule:Heute, 15 Uhr, Nordic
Walking Treff ab Bergstraße 25. (ldw)

VHS:Montag, 10 bis 13 Uhr, Ferien-
kurs im Jugendtreff. Goldschmiede-
meisterin Renate Brandel- Motzel
zeigt das fertigen von Silberanhän-
gern. Anmeldungen: (09401) 5 25 50.

Pfarrei Viehhausen:Heute, 14 Uhr,
Kreuzweg des Seniorenkreises. An-
schließend Treff im Jugendheim. 19
UhrMesse. 20Uhr Kirchenchor Probe.
(ldw)

FCViehhausenTurnen:Heute, 18.45
Uhr, Damengymnastik; ab 19.45 Uhr
Aerobic in der Turnhalle. (ldw)

FCViehhausen Fußball:Heute, 17
Uhr, F II in Freihausen. (ldw)

JFGKickers Labertal:Heute, 18.30
Uhr D1– Cham in Viehhausen. (ldw)

OGVViehhausen:Morgen, 20Uhr,
Mitgliederversammlung imGasthof
SchwindlmitWahlen. Vortrag von Rolf
Steigerwald über Käfer imGarten.
(ldw)

PfarreiMariäHimmelfahrt:Heute, 9
Uhr,Messe in der Alten Kirche, 16 Uhr
Schülermesse, 18.45 Uhr Kirchenchor-
probe für dieMänner, 19.45Uhr Kir-
chenchorprobe für alle, 19 Uhr Kir-
chenverwaltungssitzung, 20Uhr El-
ternbeiratssitzung im Kindergarten.

SchützenWaldeshöh-Saxberg: Frei-
tag Ostereierschießen und 4. Sekti-
onsligakampf Saxberg 1 - Etterzhau-
sen 1, Saxberg 2 - Alling 3, Saxberg 3 -
Alling 4, Saxberg 4 - Eichhofen 2. Ju-
gend 18 Uhr Schützen 20 Uhr.

WallfahrtskircheMariaort:Heute
18.30 Rosenkranz. 19 UhrMesse. (ldw)

Bücherei Viehhausen:Die Bücherei
präsentiert amDonnerstag von 15 bis
17 Uhr beimSchmökernachmittag im
Klostersaal die Neuheiten der Buch-
messe. Angebotenwird der Frühjahrs-
einkaufmit vielen neuen Romanen
undKrimis sowie Jugendbücher, aktu-
elle DVDs undCDs.Bei Kaffee und Ku-
chen können Erwachsene in Ruhe
schmökern,während die Kinder be-
schäftigt sind,Osterschmuck herzu-
stellen. (ldw)

BAD ABBACH.Helmut Schwögler junior
und sein Schwager, Fernsehkoch Ste-
fan Marquard, laden zu einem Sechs-
Gänge-Menü nach Bad Abbach. Kein
Problem, wäre das Datum nicht ausge-
rechnet der Karfreitag. Der Pfarrge-
meinderat der katholischen Pfarrei St.
Nikolaus hat sich deshalb in einem of-
fenen Brief an die beiden Köche ge-
wandt. Unterstützt wird das Schreiben
vom evangelischenKirchenvorstand.

In dem Brief heißt es, man habemit
Befremden gelesen, dass die beiden Kö-
che am Karfreitag ein „außergewöhn-
liches, unter der Gürtellinie liegendes
und vom Punkrock gezeichnetes
Sechs-Gänge-Menü“ anbieten. Das ge-
plante Vorhaben widerspreche dem
Hintergrund dieses Tages und verletze
religiöse Gefühle. Deshalb bitten die
beiden Gremien, das Menü zu verle-
gen. Helmut Schwögler ist die Sache
erkennbar unangenehm. „Wir haben
uns nichts Böses dabei gedacht“, sagte

er im Gespräch mit der MZ. Er sei be-
kennender Christ und gleich nach
dem Erhalt des Schreibens zu den bei-
den Pfarrern gegangen.

Er habe ihnen versichert, dass man
aus diesem Abend keineswegs eine
Party mache. Bei der Speisenfolge
handle es sich um ein reines Fischme-
nü und bei der Wortwahl für die Be-
schreibung des Menüs sei man wohl
ein bisschen blauäugig gewesen. Der
Termin sei unglücklich, räumt
Schwögler ein. Absagen könne er die
Veranstaltung nicht mehr, aber man
werde diesen Tag künftig von solchen
Veranstaltungen frei halten. (lhl)

Karfreitags-Termin
sorgt für viel Unmut
STREITHelmut Schwöglers
und StefanMarquards „Me-
nü-Event“ ruft den Pfarrge-
meinderat auf den Plan.

Helmut Schwögler und Stefan Mar-
quard Foto: Archiv/Hueber-Lutz

PEISING. Bei der Jahresversammlung
des Peisinger Sportclubs blickte Vorsit-
zender Franz Kellnhauser auf ein be-
wegtes Jahr zurück. Der SC Peising
hatte im letzten Sommer eine ganze
Woche lang mit verschiedenen Veran-
staltungen sein 20-jähriges Bestehen
gefeiert. „Es war eine tolle Woche mit
sehr viel Arbeit, aber auch viel Spaß
und Gaudi“, so Kellnhausers Resümee.
In diesem Jahr möchte sich der Verein
des verwaisten Basketball-Platzes auf
seinem Sportgelände annehmen.
Wenn sich genug Interessenten fin-
den, soll er zur Sommerstockbahn um-
gebautwerden.

Kassier Martin Rieger gab einen
Überblick über die Struktur des Ver-
eins. 462 Mitglieder hat der SC Peising
momentan. 52 Prozent der Mitglieder
stammen aus Peising, 36 Prozent aus
Bad Abbach. Lobende Worte fand
Kellnhauser fürMichael Möbs und die
Damenmannschaft, die er aufgebaut
hat. 19 Spielerinnen halten die Fahne
des Frauenfußballs jetzt bei den „Ra-
sen-Hasen“ hoch und Trainer Möbs be-
scheinigte ihnen großen Trainings-
fleiß. In der privaten Liga stehen sie
auf Platz sechs von acht.

In der Tennisabteilung wurden die
Abteilungsbeiträge abgeschafft. Jeder,
der im Hauptverein ist, kann nun die
Tennisanlagen benutzen. Dadurch
konnte der Mitgliederschwund ge-
bremst werden, sagte Abteilungsleiter
Rudi Hüttinger. Mehr Mitglieder seien
es aber auch nicht geworden. Renate
Böhm leitet die Breitensportabteilung
und hält hier auch sämtliche Übungs-
stunden ab. Deshalb appellierte sie wie
jedes Jahr an die Versammlung: „Es
wäre schön, wenn sich noch jemand
zur Unterstützung finden würde.“
Sehr zufrieden zeigte sie sich mit der
neu sanierten Turnhalle an der Grund-
schule. Sie sei sehr schön geworden
und nun brauche man bei den Übun-
gen amBoden nichtmehr zu frieren.

Johannes Wittmann, Leiter der
Fußballabteilung bescheinigte seiner
Mannschaft Potenzial. Im Moment be-
findet sie sich auf dem neunten Platz,
es sei aber noch einiges drin. Mit drei
Spielern haben sich die Peisinger kürz-
lich verstärkt, für die neue Saison sol-
lenweitere Neuzugänge kommen.

Die Jugendabteilung leitete Franz
Beck. Bei den G-, F- und E-Junioren
spielen insgesamt 42 Jungen undMäd-
chen. Ab der D-Jugend sind sie in der
JFG Donautal organisiert. Die sportli-
chen Erfolge der Kleineren hielten
sich in Grenzen, „aber die Kinder sind
mit Spaß dabei“, sagte Beck. (lhl)

Viel Gaudi bei Jubiläum
BILANZDie Peisinger Sportler
blickten auf die gelungene
Geburtstagsfeier zurück.

MATTING. „Mit den Scherben des Le-
bens umzugehen, lehrt uns der Glau-
be“, sagte Diakon Michael Fleisch-
mann beim Konvent der Mariani-
schen Männerkongregation (MMC)
der Pfarreien Matting und Hohenge-
braching im Saal des alten Schulhau-
ses. Jeder Mensch mache Erfahrungen
des Scheiterns, sei es in der großen
Welt der Arbeit oder in der kleinen der
Familie mit ihren alltäglichen Proble-
men. Mattings Obmann Josef Kam-
mermeier gab den Mitgliederstand
und die Aktivitäten bekannt. So sind
in Matting derzeit 28 Männer in der
Kongregation und in Graßlfing 15.
Sepp Hofmeister, Obmann der Pfarrei
Hohengebraching klagte, dass die
MMC die Ehrungen nur mehr zentral
gestalte. Pfarrpräses Pfarrer Andreas
Giehrl gab bekannt, das am Ostermon-
tag um 14 Uhr der Augustinuskreis St.
Cäcilia die Vesper in der Pfarrkirche St.
Wolfgang inMatting gestaltet. (lje)

MMC:Glaube
hilftweiter
KIRCHEDiakon Fleischmann
referierte bei Konvent.

Kindertheater für die Senioren
Schneewittchen – wer kennt das Märchen der Gebrüder
Grimm nicht. Die Vorschulkinder des Kindergartens St.
Nikolaus in Bad Abbach haben dazu ein Singspiel einstu-
diert und es Groß und Klein vorgeführt. Alle ihre jünge-
ren Kollegen durften sich daran freuen, die Eltern und
Großeltern und auch die Senioren des Wohnheims am

Lugerweg. Teilweise mussten die Kinder richtig große
Rollen bewältigen, aber damit hatten sie kein Problem.
Voll Freude warfen sie sich in ihr Spiel, sangen, tanzten
und deklamierten. Abschließend hatte Rolf Bozau, der
Leiter des Seniorenheims, als Dankeschön an die Kinder
einen großenKorbmit Osterhasen dabei. Foto: lhl

SINZING/CSORNA. Aus Solidarität zur
ungarischen Partnerstadt nahm eine
Sinzinger Delegation an der Unter-
zeichnung eines neuen Vertrags zwi-
schen Csorna und Gyimesfelsölok (Ru-
mänien) teil. Die künftige Zweiteilung
der Partnerschaftszuständigkeiten in
Csorna könne zu Schwierigkeiten füh-
ren, fürchten die Sinzinger.

In seiner Ansprache bedankte sich
Csorna Bürgermeister Gyorgy Turi bei
Regina Fischer, der Vorsitzenden des
Europäischen Fördervereins und Bür-
germeister Patrick Grossmann, für die
Unterstützung der Partnerschaft und
verschiedener Einrichtungen in Un-
garn. Ilona Feher, Direktorin der ka-
tholischen Grundschule und Zustän-
dig für die Partnerschaft in Csorna,
fungierte als Dolmetscherin. Nach der
Unterzeichung der Verträge legten De-
legationen, Vereine und Parteien zum

Nationalfeiertag Kränze an der Petöfi
Statue nieder.

Beim Arbeitsgespräch informierte
Bürgermeister Turi die Sinzinger Dele-
gation, dass die Stadt Csorna zwar
auch zukünftig die Zusammenarbeit
und Förderung der Jugendarbeit finan-
zieren werde, die Aktivitäten jedoch
getrennt werden müssten. Ilona Feher
soll zukünftig für die Zusammenar-
beit zuständig sein. Da es sich dabei
um vereinsorgansierte Tätigkeiten
handle, könne die Stadt dafür aller-
dings keineMittel bereitstellen.

Bürgermeister Grossmann warnte,
dass eine Reduzierung der Kontakte
auf die Gemeindeverwaltungen die
Partnerschaft zum Einsturz bringen
könne. Wichtig seien die Vertiefung
der Freundschaften zwischen den Fa-
milien und der Austausch mit der Be-
völkerung, was der ungarische Verein
bisher ausgezeichnet praktiziert habe.
Anschließend wurde das Jahrespro-
gramm diskutiert mit dem internatio-
nale Treffen vom 22. bis 28. August in
Sinzing vor. (ldw)

Sinzinger sorgen sich umPartnerschaft
KONTAKTEDelegation nahm
an einer Vertragsunterzeich-
nung in Ungarn teil.

Die Delegationen mit Bürgermeister Dr. Turi und Timár Zsombor-László sowie
Gemeinderats-Mitglieder von Gyimesfelsölok in Transsilvanien. Foto: Fischer
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SCHÜLERAUSTAUSCH

In der Sinzinger Volksschule gastier-
ten dieser Tage 24 Schüler sowie die
Lehrkräfte Csilla Bona und Judith Va-
radi aus der ungarischen Partnerstadt
Csorna. Viele Aktivitäten standen ge-
meinsammit den örtlichen 5. und 6.
Klassen auf demProgramm.Mit Ken-
nenlernspielen startete dieWoche im
Jugendtreff (JUZ). „Die Kommunikati-

on erfolgtemit Händen und Füßen“,
erklärte Organisatorin und Vorsitzen-
de des Vereins Europäische Kontakte,
Regina Fischer. Eine Fahrt nachNürn-
bergmit Zoobesuch und viele weitere
Aktionen standen auf demProgramm,
ehe es zurück nachUngarn ging –mit
24 Schülern aus Sinzing, die einWo-
chen in Csorna verbringen. (luh)
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